
 

 

 

 
 

Reisebedingungen und Anmeldung zur 

Pilgerwanderung 

auf dem Ökumenischen Pilgerweg 

von Leipzig nach Erfurt 

21. bis 28. September 2025 
 

Reisebeschreibung 
Die Pilgerreise führt uns auf den ökumenischen Pilgerweg von Leipzig nach Erfurt. In 6 Etappen 

wird ein Teil des Weges erwandert, der in seiner Gesamtstrecke von Görlitz bis Vacha führt. Der 

Reiseverlauf ist wie folgt: 

 

1. Tag: Anreise mit dem Zug von Oelde nach Leipzig. 

Übernachtung in Leipzig im Hotel 

2. Tag: Wanderung von Leipzig nach Göhren oder Wallendorf 

Fahrt mit dem Bus zur Übernachtung nach Merseburg. 

3. Tag: Fahrt mit dem Bus nach Göhren/Wallendorf. 

Wanderung von Göhren/Wallendorf nach Braunsbreda. 

Fahrt mit dem Bus zur Übernachtung nach Merseburg. 

Übernachtung in Merseburg im Hotel. 

4. Tag: Fahrt mit dem Bus nach Braunsbreda. 

Wanderung von Braunsbreda nach Naumburg. 

Übernachtung in Naumburg im Hotel. 

5. Tag: Wanderung von Naumburg nach Bad Sulza. 

Übernachtung in einer Ferienwohnungsanlage in Bad Sulza. 

6. Tag: Wanderung von Bad Sulza nach Buttelstedt. 

Fahrt mit dem Bus zur Übernachtung nach Weimar. 

Übernachtung in Weimar im Hotel. 

7. Tag: Fahrt mit den Bus nach Buchenwald 

Wanderung von Buchenwald nach Erfurt. 

Übernachtung in Erfurt im Hotel. 

8. Tag: Abreise mit dem Zug von Erfurt nach Lippstadt. 

 

Reiseleitung 
Pastoralreferentin Anne Gravendyk und Pastoralreferentin Elke Wibbeke 

 

Reisepreis: 

770,- Euro pro Person (im Doppelzimmer) 

970,- Euro pro Person (im Einzelzimmer) 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung. 



 

 

Anzahl der Teilnehmenden:  
Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 25 Personen (incl. Reiseleitung) beschränkt. Bei einer evtl. 

größeren Anzahl von Anmeldungen wird eine Warteliste geführt. 

 

 

Im Preis enthalten sind: 

- 6 Übernachtungen in 2-4 Sterne-Hotels (in Einzel- und Doppelzimmern) 

- 1 Übernachtung in einer Ferienwohnungsanlage in Bad Sulza  

 

- alle Übernachtungen sind incl. Frühstück 

 

- An- und Abreise sowie die Zwischenfahrten mit Bus und Bahn als Sammel- oder 

Gruppenticket in der 2. Klasse. 

 

zusätzliche Leistungen: 

- 1 Abendessen 

- Gepäcktransfer zu den Unterkünften 

- Begleitfahrzeug 

 

 

 

Stornierungsbedingungen: 
- bis 60 Tage vor Reiseantritt  kostenlos 

- bis 30 Tage vor Reiseantritt  30% des Reisepreises 

- bis 14 Tage vor Reiseantritt  50% des Reisepreises 

 

 

Anzahlung und Anmeldung: 
Die Anmeldung wird mit dem Überweisen der Anzahlung von 220,- Euro bis zum 02. Juni 2025 

verbindlich. Die Restzahlung erfolgt bis zum 21. Juli 2025. 

Die Anzahlung und auch die Restzahlung bitte überweisen auf folgendes Konto bei der Volksbank 

Beckum-Wadersloh, 

IBAN: DE 31 4166 0124 7401 5010 00 

mit dem Verwendungszweck: Camino + Name. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Anmeldung zur Pilgerwanderung von Leipzig nach Erfurt 

Bitte ausgefüllt zurück an das Pfarrbüro der Pfarrei St. Margareta, Wilhelmstr. 1 in 59329 

Wadersloh oder per Mail an wibbeke@bistum-muenster.de 

 

Teilnehmer/in  

Vorname               

Name                

Geburtsdatum             

Geburtsort              

Staatsangehörigkeit             

Personalausweis-Nr.:             

 

Adresse  

Straße/Nr.              

PLZ/Wohnort              

Telefon/Mobil             

E-Mail               

 

Zimmerwunsch  

❑Im Doppelzimmer mit            

❑Einzelzimmer (gegen Aufpreis)  

 

 

In Notfällen (Erkrankungen, Unfall etc.) während der Reise bitte Nachricht an: 

 

Name/Vorname             

Adresse:              

Telefon/E-Mail             



 

Die vorstehenden Reisebedingungen und Informationen habe ich zur Kenntnis genommen und 

anerkenne sie ausdrücklich. Meine Personalangaben stimmen mit den Eintragungen im 

Personalausweis überein. Ich bin damit einverstanden, dass diese in die Liste der Teilnehmenden 

übernommen sowie zur Übermittlung von Kundeninformationen gespeichert, verarbeitet und 

genutzt werden, was ich jederzeit widerrufen darf. 

 

 

              

Ort / Datum    Unterschrift 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



FORMBLATT ZUR UNTERRICHTUNG DES REISENDEN BEI EINER PAUSCHALREISE nach § 651a des 

Bürgerlichen Gesetzbuchs  

 

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine 

Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 2015/2302. Daher können Sie alle EU-Rechte in 

Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten.  
 

 

 

WICHTIGSTE RECHTE NACH DER RICHTLINIE (EU) 2015/2302 

 

• Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss 

des Pauschalreisevertrags.  

• Die Reisenden können die Pauschalreise - innerhalb einer angemessenen Frist und unter 

Umständen unter zusätzlichen Kosten - auf eine andere Person übertragen.  

• Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel 

Treibstoffpreise) sich erhöhen und wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in 

jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8% des 

Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein 

Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine 

Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.  

• Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und 

erhalten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der 

Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise 

verantwortliche Anbieter die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die 

Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung. 

• Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise 

ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am 

Bestimmungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise 

voraussichtlich beeinträchtigen.  

• Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer 

angemessenen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten.  

• Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht 

vereinbarungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem Reisenden angemessene andere 

Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung einer 

Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses Recht 

„Kündigung“), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche 

Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der 

Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen.  

• Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die 

Reiseleistungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht werden.  

• Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten 

befindet.  

• Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters werden Zahlungen zurückerstattet. 


